
 

 

 

 

 

Laudatio zur Verleihung des Ehrenordens 

„Lühmere Muhr“ 2026 
von Harald Kreisel 

Sehr geehrte Damen und Herren, leev Fasteloovensjecke, 

mit dem Ehrenorden „Lühmere Muhr“ werden vom Vereinskomitee 
Lohmarer Karnevalisten geehrt, die sich in besonderem Maße für den 
Karneval in Lohmar verdient gemacht haben. 

       Etwa alle 5 Jahre, meist verbunden mit der Benennung von Tollitäten 
für die laufende Session, hat auch die KG „Ahl Jecke“ die Ehre ein 
verdientes Vereinsmitglied für die Verleihung dieses Ehrenordens 

vorzuschlagen. Aus den vorgeschlagenen Kandidaten wird dann von 
den karnevalstreibenden Vereinen in Lohmar in geheimer Wahl der 
neue Träger des Ehrenordens gewählt. 

Die KG „Ahl Jecke“ legt dabei besonderen Wert darauf, Mitglieder zu 
ehren, die nicht im Rampenlicht stehen oder mit Orden überhäuft 
werden – sondern jene, ohne deren Wirken im Hintergrund der 

Karneval und unser Vereinsleben kaum denkbar wäre. Ich habe 
deshalb die große Ehre, Ihnen den diesjährigen designierten Träger 
des Ehrenordens „Lühmere Muhr“ in einer kurzen Laudatio 
vorzustellen. 

Mit dieser Ehrung möchte die KG „Ahl Jecke“ einem Mitglied danken 

das seit vielen Jahren den Karneval lebt und zwar mit Haut, Herz und 

Haaren. Seit mehr als 20 Jahren trägt er aktiv mit Stolz und 
Leidenschaft die Farben der KG „Ahl Jecke“ in Lohmar und war zuvor 
schon viele Jahre in der KG „Die Tönnisberger“ in Siegburg tätig.  

Für ihn bestand und besteht der Karneval nicht in erster Linie aus 
Feiern und dem ausgelassenen Genuss von alkoholischen 
Kaltgetränken. Nein, seit seiner Mitgliedschaft in der KG „Ahl Jecke“ 

bestand sein Bestreben darin den Verein wo immer es geht vor allem 
organisatorisch zu unterstützen um das Brauchtum und den 
traditionellen Karneval sowohl für die „Ahl Jecke“ als auch für die 
Lohmarer Jecke insgesamt zu bewahren. 



 

 

 

Hilfsbereit, zuverlässig und engagiert ist er zu einem Original in 
unserem Verein geworden der auch mal etwas lauter auf die Pauke 

haut - aber auch das kommt dann bei ihm von Herzen und wird mit 
einem Augenzwinkern verziehen.  

Zu nennen ist aber neben seiner Unterstützung z.B. beim 

Sommerfest, den gemütlichen Abenden beim Sessionsauftakt der KG, 
dem Ablauf bei der Abholung der Tollitäten und der 
Rathauserstürmung am Rosenmontag vor allem sein Wirken über 
viele Jahre für den Bestand des Festzeltes der „Ahl Jecke“ an den 
verschiedenen Standorten. Hier werden besonders 2 markante Dinge 
in Erinnerung bleiben: Das Eine ist die Anhängerkupplung an seinem 

PKW und das Andere ist der Anhänger der uns all die Jahre 
freundlicherweise von unserem leider viel zu früh verstorbenen 
Mitglied Bernd Kreutz zur Verfügung gestellt wurde. Unzählige Male 
hat er hiermit das Equipment für das Zelt gefahren.  

Stets war er Morgens der Erste und dann kam die Frage: Wo es der 

Rest dann widder? Und Abends war er der letzte dann hörte man: Wie 

sinn die ald all weg?. Mit seinem Einsatz für das Festzelt hat er nicht 
nur die KG als solche sondern auch mich als damaligem Vorsitzenden 
unterstützt wofür ich ihm an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
danke. 

Nicht unerwähnt bleiben darf auch seine Mitgliedschaft beim 
„Ääzebär“ in Lohmar dem er auch seit vielen Jahren angehört. So 

läuft auch er mit den anderen Bärentreibern am Karnevalsdienstag 
mit Schrummbass oder Trömmelchen durch Lohmar und verteilt 
Knöllchen für soziale Zwecke in Lohmar. Dem 2008 zur Erhaltung 
dieser seit 1976 wiederbelebten liebenswerten Tradition gegründeten 
Verein „Ääzebär“ e.V. gehört er als Gründungsmitglied an. 

Wir dürfen also einen Menschen ehren der nicht fragt, was der 

Karneval ihm bringt  – sondern was er für den Karneval und hier 
besonders für die „Ahl Jecke“ tun kann.  

Leev Fasteloovensjecke, wir ehren in diesem Jahr 

 

Norbert Kreisel. 


